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Herren Kreisliga Gruppe B

TuS Lörzweiler : TTSG Sörgenloch/Zornheim VI 
Mittwoch, 08.11.2023, 19:30 Uhr

Bludau und Hoffmann bleiben gegen die TTSG Sörgenloch
/Zornheim VI ungeschlagen

Als Karl Heinz Daub sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Herren
Kreisliga Gruppe B nach ca. 2 Stunden Spielzeit beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der
Anzeigetafel in der Halle. Der Gastgeber hatte gerade die TTSG Sörgenloch/Zornheim VI besiegt
und somit zwei Punkte gesammelt. In den einzelnen Spielen stand die TTSG Sörgenloch/Zornheim
VI, vielleicht auch aufgrund von 2 eingesetzten Ersatzspielern, meist auf verlorenem Posten, denn
nur 7 Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum
Bludau und Hoffmann, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg
beitrugen.

Los ging es mit den Doppeln. Passende spielerische Mittel hatten Bludau / Hoffmann letztlich an der
Hand, um Schloss / Schmitz zu distanzieren, somit stand es am Ende 3:0. Bei der Vier-Satz-
Niederlage gegen Marx / Hayer hatten Jakob / Daub nur im ersten Satz eine Chance. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 1:1. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Beim
folgenden 3:0-Sieg gegen Norbert Hayer zeigte Christian Bludau seinem Kontrahenten die Grenzen
auf. Steffen Hoffmann hatte seinen Gegner Volker Marx beim ungefährdeten 3:0 insgesamt im Griff
und ließ ihm keine echte Chance, obwohl man im Vorfeld zumindest auf dem Papier eine eher
umkämpfte Partie erwarten konnte. Da gab es nichts zu rütteln. Wenig später war dann das untere
Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:1 an der Reihe. Die richtige Taktik hatte Andreas Jakob beim
nachfolgenden 3:0-Erfolg gegen Christian Schmitz von Beginn an. Wenige Chancen hatte Karl Heinz
Daub bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten David Schlösser. Da war final
wirklich nichts zu holen. Wie eng das gesamte Spiel war, zeigt auch der Verlauf der einzelnen Sätze,
die alle mit nur zwei Punkten Differenz ausgingen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile 4:
2. Nur einen Satz verlor indes Christian Bludau beim 11:9, 8:11, 11:6, 11:6 gegen Volker Marx und
holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Steffen Hoffmann hatte im Anschluss seinen Gegner
Norbert Hayer beim 11:9, 12:10, 11:9 insgesamt im Griff, so dass er der im Vorfeld zugeordneten
Favoritenrolle vollauf gerecht wurde. Bereits vor den weiteren Einzeln des Tages stand damit der
Sieg für das Heimteam vorzeitig fest. Recht kurzen Prozess machte dann Andreas Jakob beim 11:3,
11:6, 13:11 mit David Schlösser. Bevor die beiden Vierer an den Tisch traten, stand es somit 7:2.
Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Karl Heinz Daub gegen Christian Schmitz. Mit
dem letzten Match des Tages fand ein rückblickend eher einseitiger Mannschaftskampf sein Ende.

Nach diesem Ergebnis weist der TuS Lörzweiler nun ein Punktekonto von 2:12 Punkten auf,
während die TTSG Sörgenloch/Zornheim VI vor dem nächsten Spiel, das am 21.11.2023 gegen den
RSV Klein-Winternheim V ansteht, 2:10 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TuS
Lörzweiler bestreitet unterdessen das nächste Spiel am 23.11.2023 gegen die SG Selzen
/Köngernheim.

 Statistik:
 TuS Lörzweiler

Doppel: Bludau / Hoffmann 1:0, Jakob / Daub 0:1 
Einzel: C. Bludau 2:0, S. Hoffmann 2:0, A. Jakob 2:0, K. Daub 1:1 

 TTSG Sörgenloch/Zornheim VI
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Doppel: Schlösser / Schmitz 0:1, Marx / Hayer 1:0 
Einzel: V. Marx 0:2, N. Hayer 0:2, D. Schlösser 1:1, C. Schmitz 0:2


